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Graz möglichen Studienrich- in anderen Universitätsstädten,
tungen abdecken. Diese Mann- bzw. teilweise ,auch im Ausland
schaft stellt sich vor und berät informieren möchten. Da unser
dann die Maturanten in der von Referat sehr personalaufwendig
ihnen gewünschten Studienrich- ist, und wir zuwenig Leute sind,
tung. Im Herbst setzen wir bleibt Euch an dieser Stelle ein
unsere Arbeit bei der Inskrip- Aufruf zur Mitarbeit nicht er­
tionsberatung fort, die einigen spart. Eine Aufwandsentschä­
Kollegen beim Studienbeginn digung für die Berater gibt's na­
sicherlich geholfen hat. Weiters türlich auch!
ist unser Referat die Anlauf-
steIle für alle diejenigen, die Martin Kober
sich über Studienmöglichkeiten
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as Studienberatungsreferat: ,
in Großteil der Aufgaben, die
oS relativ junge Studienbera­
ungsreferat zu erfüllen hat, ist
er Betreuung zukünftiger bzw.
rstsemestriger Kollegen ge­
ldmet. Unsere Arbeit beginnt

den Maturaklassen von ca.
5 Gymnasien und HTL's in der
anzen Steiermark. Wir fahren
it einem Team von 8 Kollegen

1-2 Techniker der Rest Uni­
eute), die so im Groben alle in
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PORTREFERAT
uch im Wintersemester 83/84
t das Sportreferat nicht un­
"tig. Ein Schach + Go-Turnier
t in diesem Semester geplant
nd zwar Anfang Dezember. An­
eldung in der al ten Technik an
er grünen Tafel Rubnik "Sport".

eiters ist ein Preisschnapsen
Gespräch mit lustigen

reisen; auch hier erhoffe ich
ir rege Teilnahme der Stu­

ierenden.

Das alljährliche Techniker Schi­
rennen (Riesentorlauf) findet
diesem Winter am Gaberl statt
und ich hoffe, daß sich viele
Erst-Semestrige zu diesem Ren­
nen melden, um ein möglichst
breites Band an schifahrerischem
Können zusammen zu finden.

Es besteht die Möglichkeit ver-
billigte Bergsport-Artikel
(Tourenschi, Rucksäcke,
Anoracks usw.) durch einen Be-

,zugsschein, welcher bei mir ab­
zuholen (nur ausborgen) ist, ein­
zukaufen.
Die Artikel haben Großhandels­
niveau.
(Norm,alpreis 35 - 40 %)
Anmeldung auch hier für unsere
Volleyball- Fußball- und Hand-

Iballgruppen.
I
.Fritsch Karlheinz
'sprechstunden:
Di + Fr 9-10 Uhr.
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